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2 Nordfriesland 171 

Kommentar

40 Jahre 
auf gutem Weg

Uun a hemel
En fresken komt uun a hemel, loket ham am an griinet: „Jüst so 
üüs uun Nuudfresklun!“
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Chronik

H
ää

g
ar

Surgest dü diarför, dat 
at din skebslidj gud 
gungt uun‘t äälerns?

Wan‘s 65 san, do mut 
jo bluat noch diar sat 
an täär ei muar rui!“

Aal.

Ferteel iinjsen!
„Uun a naacht“
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Reimer Kay Holander
wurde 85 Landtagsprospekt auf Friesisch

Friesisch an den Hochschulen
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−

Prof. Dr. Karl Ernst Laage 90

Lars Clausen — ein Querdenker und Kämpfer †
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Emmanuel le Merlus (Mitte) bei der Friisk Foriining, ganz rechts Kultur-
konsulent Gary Funck

Ein Bretone radelt zu europäischen Minderheiten
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Fest der Vielfalt
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Üt da 
friiske feriine

Szenenfoto aus „Der König und sein Narr“ 
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Nordfriesland 
im Sommer
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� Im Jahre 2000 wurde ein etwa 1 200 Quadratkilometer großes Areal 
westlich der Insel Sylt als bis heute einziges Walschutzgebiet in Euro-
pa in das Nationalparkgesetz aufgenommen. Daran erinnerten am 19. 
Juli in Hörnum/Sylt der amerikanische Walschützer, Schauspieler und 
Oscar-Preisträger Richard O’Barry (Bildmitte mit Mütze) und Christoph 
Götze von der Schutzstation Wattenmeer. In den Monaten Juli und August 
versammeln sich jährlich über 3 000 Schweinswale in dem Gebiet, um 
hier ungestört ihre Jungen zur Welt zu bringen. Die Tiere sind extrem 
lärmempfindlich, weshalb neben der Industrie- und Stellnetzfischerei 
auch das Jet-Ski-Fahren, Schiffsgeschwindigkeiten über zwölf Knoten und 
Militäraktivitäten in dem Schutzgebiet verboten sind.
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Festvortrag zum 40-jährigen Bestehen des Kreises Nordfriesland 
am 26. April 2010 im Rittersaal des Schlosses vor Husum

Thomas Steensen:

Der Kreis Nordfriesland — 
ein historisch-kulturelles Porträt

Der Kreis Nordfriesland feiert in diesem Jahr seinen 40. Geburtstag. Festredner bei 
der offiziellen Feier war Prof. Dr. Thomas Steensen vom Nordfriisk Instituut. NORD-
FRIESLAND dokumentiert seine Rede.
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Von der Dreiheit zur Einheit

Festversammlung im Rittersaal
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Die Friesen und „ihr“ Kreis
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Ludwig Claussen (links), CDU-Landtagsabgeordneter 
und Vorsitzender des Friesenrates, stimmte gegen 
die Kreisreform. Die Ja-Stimme von Berthold Bahnsen 
(rechts), dem damals einzigen Vertreter des SSW im 
Kieler Landtag, gab den Ausschlag.



14 Nordfriesland 171  

Die Geburt des Kreises
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Kreispräsidenten (v. l.): Hans-Wolfgang Schettler, Willy Zühlke, Renate Schnack, Helmut Wree, Albert Pahl

Landräte (von links): Dr. Klaus Petersen, 
Dr. Lothar Blatt, Dr. Olaf Bastian
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Die Grenzen des Kreises

Die Eider, hier bei Hemmerdeich, bildete über Jahrhunderte die Grenze zwischen dem dänischen Reich und dem 
Heiligen Römischen Reich deutscher Nation. Sie ist nach wie vor die Südgrenze des Kreises Nordfriesland.
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Die Wiedau ist lediglich auf einigen Kilometern der 
Grenzfluss. Ihr Nebenfluss Süderau, hier zu sehen, 
bildet seit 1920 die Linie zwischen Deutschland und 
Dänemark und seit 1970 die Nordgrenze des Kreises.
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Eine singuläre Persönlichkeit
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Flüsse wie die Soholmer Au, hier bei Soholmbrück, 
bildeten seit dem Mittelalter die Grenzen zwischen 
den Harden, den Herrschafts- und Verwaltungsbezirken 
Nordfrieslands.
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Antworten von Landrat Dieter Harrsen 
zum 40-jährigen Bestehen des Kreises Nordfriesland

Mit Selbstvertrauen in die Zukunft

Dieter Harrsen

Dieter Harrsen stammt von Pellworm und ist gelernter Verwaltungsbeamter. Im Jah-
re 2007 wählte ihn die Bevölkerung direkt zum Landrat des Kreises Nordfriesland. 
Am Anfang seiner Amtszeit stand infolge politischer Pläne für eine weitere Gebiets-
reform der Fortbestand des Kreises akut in Frage. NORDFRIESLAND fragte den Landrat 
nach Perspektiven der regionalen Selbstverwaltung.



Nordfriesland 171 21



22 Nordfriesland 171  

Harry Kunz:

81 Menschen pro qkm, 463 Höfe von über 
100 ha, 10 436 381 Übernachtungen
Zahlen und Daten zu 40 Jahren Kreis Nordfriesland

Wie hat sich der Kreis Nordfriesland in den vier Jahrzehnten seines Bestehens in 
gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Hinsicht entwickelt? Diplom-Soziologe Harry 
Kunz vom Nordfriisk Instituut beschreibt Zahlen und Statistiken und die grundlegen-
den Veränderungen, die daraus deutlich werden. 
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Einige Daten struktureller Veränderung

Anteil am Bruttoinlandsprodukt 

Anzahl der Bauernhöfe
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Das 1972 eingeweihte Kreishaus in Husum wurde 2002 
um einen Rundbau erweitert.
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Entwicklung im Fremdenverkehr



26 Nordfriesland 171  

Senioren- und Pflegeheime
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Minderheitenfragen

Der Kreis Nordfriesland und die Friesen aus studentischer Sicht

„Die Friesen zwischen Deutsch und Dänisch im 20. Jahrhundert“, so lautete der Titel 
eines vom Friesischen Seminar und vom Institut für Geschichte und ihre Didaktik an 
der Universität Flensburg im Wintersemester 2009/2010 angebotenen Kurses. Unter 
der Leitung von Prof. Dr. Thomas Steensen befassten sich sieben Arbeitsgruppen mit 
unterschiedlichen Aspekten. Der beispielhafte Text zum Thema „Wie friesisch ist 
Sylt?“ ist unter dem Titel „Üüs Sölring Lön?“ in NORDFRIESLAND 170 ausführlich nachzu-
lesen. NORDFRIESLAND fasst hier die anderen Referate zusammen.

Vielleicht sollte man einfach 
hinschauen lernen!
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Mythen und Klischees

ć

Friesen und Politik
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Sind die Vereine überaltert?

Kann Friesisch überleben?
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Bücher
Friesische
Adjektiva Grothens Stolz

Zwischen Landluft
und Sehnsucht
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Werden Sie Mitglied!
Werben Sie Mitglieder!
Unterstützen Sie die wissen-
schaftliche Arbeit für die nord-
friesische Sprache, Geschichte 
und Kultur!
Als Mitglied haben Sie Vorteile:
— Sie erhalten die Zeitschrift 
NORDFRIESLAND und das Nordfrie-
sische Jahrbuch kostenlos.
— Weitere Veröffentlichungen 
des Instituts können Sie zum 
Vorzugspreis erwerben.
— Sie werden zu Veranstaltun-
gen eingeladen, können sich 
an Arbeitsgruppen beteiligen 
und die Arbeit des Instituts 
mitbeeinflussen.
— Beiträge und Spenden sind 
steuerlich absetzbar.

Nordfriisk Instituut
Süderstr. 30; 25821 Bräist/
Bredstedt, NF; Tel.: (04671) 
60120; Fax: (04671) 1333
E-Mail: info@nordfriiskinstituut.de
www.nordfriiskinstituut.de

Neu im
Nordfriisk
Instituut

Jarling 2011

Olaf Braren

Friesische 
Straßennamen 

„Laamstich“. Straßenname in Risum

Fo
to

: 
N

or
df

ri
is

k 
In

st
it

uu
t



Reaktionen

Üüs Sölring Lön?


